
Angebote für
Senioren, Familien 
und Pflege daheim 
Ein Wegweiser für die ambulanten 
Dienste und Angebote im Vorderwald 

Seniorenbetreuung Familienhilfe Koordinationsstelle

Bach 127
6941 Langenegg
T 0 55 13 / 41 01 - 15
F 0 55 13 / 41 01 -  99 15
soziales@langenegg.at

MOBILER HILFSDIENST
 Die ausgebildeten Helferinnen unterstützen betagte oder 

behinderte Menschen bei Verrichtungen des täglichen 
Lebens, in der Haushaltsführung, durch mitmenschliche 
Begleitung und pflegerische Handreichungen. Pflegende 
Angehörige werden durch den Mobilen Hilfsdienst entlastet.  
Kosten: 8 ,40€ / Std.; 12,40 € / Std. / Sa. und So.; 42 € / Nacht

 Kontakt: 
 Sozialsprengel 
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
 Doren: Ruth Wolf T 0 55 16 / 25 80
 Hittisau: Wilma Bilgeri T 0 664 / 13 71 607
 Krumbach: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
 Langenegg: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
 Lingenau: Luise Meusburger T 0 55 13 / 62 25
 Riefensberg: Rosalinde Dorn T 0 55 13 / 82 30
 Sibratsgfäll: Annelies Kolb T 0 55 13 / 27 73

ESSEN AUF RÄDERN
 Eine warme Mahlzeit wird am Mittag im Warmhalte-

geschirr zugestellt. Das Essen wird vom Altersheim oder 
einem örtlichen Gastbetrieb zubereitet. Auf Anfrage 
wird auch Diätkost zubereitet.

 Kosten: 8 € incl. Zustellung;  5 € bei Selbstabholung
 Kontakt:
 Örtlicher Krankenpflegeverein oder  Sozialsprengel 
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15

RUFHILFE
 Sie sichert die Eigenständigkeit älterer Menschen. In 

Notfällen kann auf Knopfdruck rasche Hilfe angefordert 
werden. Die Rufhilfe wird bei Ihrem Telefon installiert.

 Kosten: Monatliche Miete von 33€
 Kontakt: 
 Rotes Kreuz:  T 0 55 22 / 77 000 - 0 
 Sozialsprengel 
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15

 Die Familienhelferin bietet in schwierigen Situationen 
qualifizierte Hilfe für Familien an. Sie vertritt Mütter 
und Väter immer dann, wenn diese die Versorgung der 
Familie nicht selbst bewältigen können oder eine Ent-
lastung brauchen. Dies kann sein bei Erkrankungen oder 
Genesungsprozessen der Betreuungsperson, vor, wäh-
rend und nach der Geburt eines Kindes, zur Vorbeugung 
einer Kriese, bei Weiterbildungsmaßnahmen etc.

 Kosten: richten sich nach der Kinderzahl und liegen 
zwischen 2€ und 4€ pro Stunde. Bei Halbtagseinsätzen 
wird pro Stunde ein Zuschlag von 0,7€ verrechnet.

 Kontakt: 
 Sozialsprengel 
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
  Margit Kaufmann T 0 66 4 / 85 36 724 

 Der Sozialsprengel Vorderwald hat im Gemeindeamt 
Langenegg, 1. Stock, ein neues Büro für die Koordi-
nationsstelle geschaffen. Die Geschäftsführerin Ingrid 
Oswald ist Ansprechperson für ältere Menschen, pfle-
gende Angehörige und Familien. 

 Sie berät, gibt Informationen und vermittelt die jeweils 
beste Hilfestellung. Sie ist die  zentrale Auskunfts- und 
Vernetzungsstelle für alle sozialen Belange im Vorder-
wald und steht der Bevölkerung mit Rat und Tat zur 
Verfügung. 

 Das Büro ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr besetzt 
und unter T 0 55 13 / 41 01 - 15 erreichbar.

 Alle Preise beziehen sich auf das Jahr 2007 und können 
sich geringfügig ändern.



 
Rund um die Pflege daheim

HOSPIZBEWEGUNG VORARLBERG
 Begleitung von Menschen mit lebensbedrohlichen Erkran-

kungen, Begleitung und Entlastung der Angehörigen sowie 
Trauerbegleitung. Die geschulten HospizbegleiterInnen 
kommen zu Ihnen nach Hause oder ins Heim und nehmen 
sich Zeit für Sie.

 Kosten: Kostenlos / Freiwillige Spenden
  Kontakt: 
 Hospiz Bregenzerwald: T 0 55 22 / 200 - 40 31 
     T 0 66 4 / 82 40 018

VERLEIH VON PFLEGEBEHELFEN
 Die Krankenpflegevereine verleihen Pflegebetten, Nacht-

stühle, Toilettaufsätze, Rollstühle, Spezialmatratzen, Baby-
fone, Infusionsständer und andere Hilfsmittel.

  Kosten: Pflegebett 2 € pro Tag für Krankenpflege-
vereinsmitglieder;  andere Behelfe auf Anfrage.

 Kontakt: 
 Örtlicher Krankenpflegeverein oder  Sozialsprengel 
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15

KRANKENPFLEGEVEREINE
 Sie finanzieren mit den Mitgliedsbeiträgen einen großen 

Teil der Hauskrankenpflege. Freiwillige Spenden sind ein 
wesentlicher Beitrag. Durch die Solidarität von jüngeren 
und älteren Mitgliedern ist eine qualitätsvolle Hauskran-
kenpflege zu äußerst günstigen Bedingungen für die 
Patienten möglich. Die Obleute sind Kontaktpersonen in 
den einzelnen Orten und haben ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Patienten und pflegenden Angehörigen.

 Kosten: Je nach Gemeinde von 15 € bis 25 € pro Jahr. 
Ohne Mitgliedschaft in einem Krankenpflegeverein ist 
die Hauskrankenpflege nach Aufwand zu bezahlen.

 Kontakt:
 Doren:              Ruth Wolf T 0 55 16 / 25 80
 Hittisau: Gerard Hagspiel T 0 55 13 / 28 78
 Krumbach: Patrick Fink T 0 66 4 / 30 36 177
 Langenegg: Dr. Gebhard Bechter  T 0 55 13 / 68 81
 Lingenau: Elred Lipburger T 0 55 13 / 20 41
 Riefensberg: Rosalinde Dorn T 0 55 13 / 82 30
 Sibratsgfäll: Annelies Kolb T 0 55 13 / 27 73

PFLEGEGELD
 Wird gewährt, wenn Pflegebedürftigkeit vorliegt und der 

ständige Betreuungsaufwand mindestens 6 Monate an-
dauern wird. Es wird ohne Berücksichtigung des Einkom-
mens in 7 Stufen bewilligt. Grundlage der Einstufung ist 
ein ärztliches Gutachten. Das Pflegegeld ist kein „Pensions-
zuschlag“, sondern eine für den Pflegeaufwand zweckge-
widmete Geldleistung. Es ist zur Bezahlung der häuslichen 
Pflegeperson und externer Hilfsangebote zu verwenden. 
Ein Antrag ist beim jeweiligen Gemeindeamt zu stellen.

HAUSKRANKENPFLEGE
 Medizinische Pflege, Grundpflege, Anlernen der An-

gehörigen in die Pflege, Beratung und Begleitung von 
Patienten und Angehörigen. Die Hauskrankenpflege steht 
allen Altersstufen zur Verfügung.

 Dienstzeiten: Montag bis Freitag 8 – 17 Uhr
 Samstag Rufbereitschaft für Notfälle 8 – 12 Uhr
 Kosten: Jahresbeitrag als Mitglied beim örtlichen 

Krankenpflegeverein. Für Nichtmitglieder Verrechnung 
nach Aufwand. Einige Krankenpflegevereine verrechnen 
für die Leistungen der Krankenschwestern einen gerin-
gen Selbstbehalt.

 Kontakt: 
 Sozialsprengel 
 Vorderwald:  Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
 Pflegedienstleitung: T 0 66 4 / 64 14 334

TAGESBETREUUNG
 Transportfähige Senioren können in den Seniorenhei-

men Langenegg, Hittisau und Sulzberg Halbtages- oder 
Ganztagesbetreuung in Anspruch nehmen. Sie sind im 
Heimablauf integriert, nehmen am Beschäftigungspro-
gramm teil und können essen und ruhen. Die Tagesgäste 
werden vom Heimpersonal betreut. 

 Kosten: Ganztag: 50 % des Tagessatzes der jeweiligen 
Pflegestufe; Halbtag: 25 % des Tagessatzes. 

 Kontakt: 
 Hittisau und  
 Langenegg: Gamper Christian T 0664 / 39 51 06 3 
 Sulzberg: Walter Fink T 0 55 16 / 21 11

URLAUBSPFLEGE IM SENIORENHEIM
 Pflegebedürftige Personen können bis zu 6 Wochen im 

Jahr im Seniorenheim untergebracht werden. Dies dient 
hauptsächlich zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Im Seniorenheim Langenegg steht ganzjährig ein Pflege-
bett für die Urlaubspflege zur Verfügung. Bitte frühzeitig 
anmelden! Je nach Verfügbarkeit kann auch in Hittisau 
und Sulzberg die Urlaubspflege beansprucht werden.

 Kosten:
 Die Kosten richten sich nach der Pflegestufe und können 

im Altersheim erfragt werden. Bei einem Barvermögen des 
Patienten unter 15.000 € kann im örtlichen Gemeindeamt 
ein Sozialhilfeantrag gestellt werden. Bis auf einen Selbst-
behalt bezahlt dann die Sozialhilfe den Urlaub.   

 Kontakt:
 Seniorenheim Langenegg 
 und Pflegeheim 
 Hittisau: Gamper Christian T 0664 / 39 51 06 3
 Altenwohnheim 
 Sulzberg: Walter Fink T 0 55 16 / 21 11

BETREUUNGSPOOL 
 Die qualifizierten, inländischen Betreuerinnen überneh-

men intensive Langzeitbetreuungen. Sie arbeiten eng mit 
der Hauskrankenpflege, dem Mobilen Hilfsdienst und der 
Familie zusammen. Die Betreuerinnen organisieren sich 
selbständig und richten sich flexibel nach den Bedürfnis-
sen der Klienten.

 Kosten: zwischen 30€ für 4 Stunden; 70€ für 12 Stunden
 Kontakt: 
 Sozialsprengel   
 Vorderwald: Ingrid Oswald T 0 55 13 / 41 01 - 15
 oder Ansprechpersonen des Mobilen Hilfsdienstes in 

den jeweiligen Gemeinden
 


